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Der Veranstalter der Impossibility Challenger ist das Sri Chinmoy Marathon Team
Deutschland e.V. (SCMT), das für seine hervorragende Organisation zahlreicher
Sportveranstaltungen weltweit bekannt ist. (Zürich-See Schwimmen von Rapperswil
nach Zürich, 700 - 3100 Meilen-Läufe in New York, das große Triathlon-Festival in
Australien etc.) Wir versuchen auch bei den IC unser Bestes, um mit guter Organi-
sation und gutem Wettkampfklima die optimalen Voraussetzungen für das Gelin-
gen der Rekorde zu schaffen.

Kontakt: SCMT Deutschland e.V., Anke Riedel, Wilhelm-Maigatter-Weg 1, 85221
Dachau, Tel.: 0049-8131-56 59 22 Fax: 0049-8131-867 48

Wie geht’s weiter? Danke für das gute Feedback. Wir möchten die
lmpossibility Challenger auch in 2004 wieder in oder um München
organisieren und laden Euch herzlich ein, am 07. November 2004
wieder dabei zu sein. Anmeldeschluß ist der 31.08.2004. Bitte ach-
tet darauf, eventuelle Guinness-Rekord-Versuche bis mindestens 6
Wochen vorher mit dem Guinness-Buch in England abzuklären. Wer
seinen Rekord in Deutschland registrieren lassen möchte: Ralf Laue aus Leipzig
unterhält unabhäng ig  vom Guinness-Buch  eine eigene Homepage
(www.recordhholders.org) und einen Club der Rekordhalter.

Wir würden uns sehr freuen, nächstes Jahr vielleicht auch einige neue Teilnehmer
und Zuschauer zu begrüßen.  - Bitte inspiriert Eure Freunde für die IC 2004!

Video: Für alle, die gern eine Erinnerung an die 10. Impossibility Challenger haben
möchten: aus allen Aufnahmen wurden die besten Bilder jedes Rekordes zusammen-
geschnitten. Das offizielle IC-Video (VHS) hat 2 Teile (7 min + ca. 25 min) und kann
für 15,- EUR (zzgl. Versandkosten) unter unserer Adresse bestellt werden.

10. Impossibility Challenger
Sonntag, 09. November 2003
Brunnangerhalle Starnberg

Ergebnisse

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hol Dir das offizielle Video:

Ich bestelle

_____ Video(s) der Impossibility Challenger 2003 für 15,- EUR

contains 7 min short version + ca. 25 min long version

_____ Video(s) der Impossibility Challenger 2002 für 15,- EUR

Die Videos werden per Rechnung zzgl. Versandkosten (BRD: 4,- EUR) verschickt.

Adresse: ________________________________

________________________________

________________________________

________________________________

_____________________
Datum, Unterschrift
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Klimmzügevon Frank

glücklich:
Guinness Rishi

Ashrita im Visier

Wettkampfbüro

Ergebnisse
IMPOSSIBILITY CHALLENGER

08./09. November 2003

Ashrita Furman USA, ist der Mensch mit den meisten offi-
ziellen Guinness-Rekorden der Geschichte. Er hat bereits
über 82 offizielle GR’s aufgestellt, von denen er 20 noch
hält!l An den Impossibility Challenger 2003 forderte Ashrita
seinen eigenen Rekord im 1-Meilen*-Lauf-mit-einer-vollen -
Milchflasche auf dem Kopf heraus. Es war ein aufregendes
Rennen vor allem als die Milchflasche fast vom Kopf rutsch-
te. Aber er war erfolgreich und verbesserte seine Zeit von
9:42 min auf 8:27 min. (*1 mile = 1,609 km).

Die Impossibility Challenger möchten die Möglichkeit bieten, menschlichen Grenzen
zu überwinden und das scheinbar Unmögliche mit Freude und Enthusiasmus her-
auszufordern. Mit diesem Heft präsentieren wir die Ergebnisse der diesjährigen
Rekorde. Jeder Rekordversuch ist Bewunderung und Applaus wert. Wenn Du in-
spiriert bist, einen Rekord aufzustellen: dann melde Dich für nächstes Jahr an...
Ein großes THANK YOU für alle Teilnehmer und Helfer, die die Veranstaltung mög-
lich machten.

Euer Sri Chinmoy Marathon Team

1 Mile „Lunges“

1 Mile Hula-Hoop

Agim Agushi, ein Lehrer, und sein Neffe Bujar
Ajeti aus dem Kosovo, köpfelten einen Fußball
nonstop 11.111 Mal von einem Kopf zum ande-
ren (hin und zurück) Sie brauchten dafür  gan-
ze 3:55:20 h. Das ist ein neuer Rekord!  Agim
Agushi stellte noch einen zweiten persönlichen
Rekord auf: er köpfelte einen Fußball aus einem
fahrenden Auto (auf dem Beifahrersitz stehend,
den Kopf aus dem Verdeck) für 3396 m in einer
Gesamtzeit von 29:18 min. Dieser Rekord fand

am 7. November statt.

Ramón Campayo, aus Spanien, präsentierte uns einige sei-
ner einzigartigen Talente und erzielte vier neue Guinness-Re-
korde.  Er prägte sich 16 Dezimalzahlen (5-9-7-3-...) richtig
ein, die nur für eine Sekunde zu sehen waren (alter Rekord 13
Zahlen), merkte sich 30 Binärzahlen (0-1-1-1-0-...) in einer
Sekunde (alter Rek. 20 ), 42 Binärzahlen in 2 Sekunden (alter
Rek. 28 ) und 48 Binärzahlen in 3 Sekunden (alter Rek.  32).
Die Zahlen wurden vom Computer willkürlich ausgewählt und
auf dem Bildschirm für die exakte Zeit sichtbar gemacht.

Sophia Erharter -

dieses Jahr noch besser Ashrita’s Vortrag am Samstag

Siegerehrung für Kamal

„big shot“
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der Chor zur Eröffnung

einige von Svetlana’s
neuen Bildern

21 hours
singing

Neben den großen Weltrekorden wurden auch in den „Impossibility
Challenger Disziplinen“, an denen jeder teilnehmen kann, neue Rekorde
und gute Leistungen erziehlt:

Einbeinrennen 100 m: Andreas Zand (A) 20.24 sec (neuer Rekord!)
Basketball Kinder: (Treffer von 27 Würfen): Kushtrim Rexhepi (GER) 13
Non-stop Hula-Hoop (Kinder): Sophia Erharter (A), 27.12 min
Rückwärtsrennen 100 m: Christopher Müllauer (CH) 18 sek / in 2002: 16.51 sec
3-Ball-Jonglieren (Anzahl Abwürfe): Severn Sauer (GER) 542 / in 2002: Viktor
Buchbauer (GER) 1352
Weitsprung aus dem Stand: Eric Chovancek (CZ) 250 cm / in 2002: Christopher
Müllauer (CH) 262 cm
Klimmzüge: Frank Förster/Arthur Schäfer (GER) 25 / in 2002: Pramodan
Gmeiner (GER) 26
Yoga-Dauerkopfstand: Frank Förster (GER) 10:48 min / in 2002: Kallol Linke (GER)
32:07 min
Hochsprung aus dem Stand: in 2002 Christopher Müllauer (CH) 120 cm
Basketball (Treffer von 27 Würfen, in 2002): Sasha Djordjevic (Lit) 14
Langsamradfahren in 2002: Christopher Müllauer (CH) 6:22:60 min
Tischtennisballweitwurf (Herren): Shabin (GER) 16,40 m / in 2002: Shabin 16,95 m
Tischtennisballweitwurf (Damen) in 2002: Anke Riedel (GER) 14,12 m

Ralf Laue, Deutschland, öffnete eine neue Guinness-Kate-
gorie: Flohhüpfen (ein Kinderspiel, bei dem ein Plastik-
plättchen mit dem anderen weitergeschnipst wird)  und
setzte die neue Rekordmarke für 1 Meile (von einer Person
geschnippst) auf 1:06:01 h. Ralf schnipste weiter und stell-
te noch einen zweiten Rekord auf für
die längste alleine geschnipste Strecke
mit 2016 m in 1:23:40 h. Der Wett-
kampf musste beendet werden, als der
Floh in einer Ritze verschwand...

Stephan Ehrenfeller, ein Sportstudent aus Österreich,
nahm den Guinness-Rekord über 1 Meile Lunges (Gehen im
Ausfallschritt, wobei das hintere Knie bei jedem Schritt den
Boden berührt) ins Visier und verbesserte ihn, einen guten
Stil „laufend“,  auf 24 min 15 sec.

Kamal Abdi, ein Berber aus Algerien, zeigte fünf seiner Rekor-
de, die einem die Haare aufstellen: Ein Minibus von 2000 kg fuhr
mit beiden Rädern (eine Achse nach der anderen) über seinen
rechten Unterarm, ohne ihn zu verletzen. Steine von 263 kg
wurden mit einem großen Vorschlaghammer auf seinen Ober-

schenkeln zertrümmert und kurz danach
202 kg Steine auf seinem Bauch, während
er mit dem Rücken auf Glasscherben lag.
Nach kurzer Pause zog Kamal ein Auto
(Ford Fiesta, 845 kg), das an seinen Oh-
ren befestigt war, mit einem Seil über 30,7
m. Beim letzten Rekord wurde ein Rad des
Ford mit einem Wagenheber auf seine
rechte Hand gekurbelt und stand dort für
4:32:20 min. Kamal trug dabei nur einen
dünnen Lederhandschuh und blieb unver-
letzt. Gefragt, wie er so etwas machen
kann, antwortete Kamal: „Jeder kann das
tun, wenn er trainiert und sich gesund er-
nährt...“ Der Ursprung seiner Techniken ist
Kung-Fu.

Rainer Schröder, Deutschland, hob in
einer Minute ein 97 kg schweres Gewicht
10x mit seinen Zähnen in die Höhe und
erreichte damit einen persönlichen Rekord.

Für seinen 2. Rekord, Einschlagen eines Nagels mit der bloßen
Hand, war der Hallenboden zu nachgiebig, und nach 3 erfolglo-
sen Versuchen wechselte Rainer auf den Steinboden im Vor-
raum. Dort konnte er seinen Rekord wieder einstellen und schlug
einen 10 mm langen und 4 mm starken Zimmermannsnagel mit
bloßer Hand durch ein 4,5 cm dickes Brett aus Fichtenholz.

neue Freunde beim Lachen:

Belachew and Florian

Ralf - Ramón - Gunther

Und nun noch ein paar Fotos:



Impossibility Challenger - Weltrekordspiele in Starnberg, bei MünchenImpossibility Challenger - Weltrekordspiele in Starnberg, bei München

Florian Heinz-Dubois, Österreich, von Beruf Schauspieler,
spielte (englisch und deutsch) aus 4 Stücken des Autors Sri
Chinmoy: „Mein Rama ist mein All“, „Der Sänger des ewigen
Jenseits“, „Siddharta wird zum Buddha“ und „Jesus der Sohn“.
Seine Ein-Mann-Show im szenischen
Lesen und Spielen jeder Rolle dauer-
te non-stop 7 Stunden. Das ist per-
sönlicher Rekord.

Dr. Gunther Karsten und Ralf Laue aus Deutschland, tra-
ten in der Disziplin Merken der meistmöglichen Binärzahlen (wie
0-1-1-0-1-) in 1 Minute gegeneinander an. Gunther Karsten,
der gerade als viertplatzierter Gedächtnisweltmeister aus Ma-
laysia zurückgekehrt ist, stellte mit 140 Ziffern einen neuen
Rekord auf, der kurz darauf von Ralf Laue auf 148 Ziffern ver-
bessert wurde. A new record! (Der Rekord wurde ein paar
Wochen später wiederum von einem tschechischen Champion
gebrochen. – Ein Grund nächstes Jahr wieder zu kommen!)

Matthias Kesselschläger, Deutschland, stellte 3 neue Welt-
rekorde im Kalenderrechnen auf: 1) er gab die Wochentage
zu 20 Daten dieses Jahrhunderts (2001-2100) in nur 24:95
sec korrekt wieder, die nach dem Zufallsprinzip ausgesucht
worden waren; 2) er bestimmte die richtigen Wochentage
zu 32 beliebig ausgewählten Daten der Jahre 1600 – 2100 im
Zeitrahmen von 1 Minute; 3) und er gab die richtigen Wo-
chentage zu allen beliebig zusammengestellten Daten des
Jahres 2003 in 3:38 min an.

Svetlana Bakanova, Luxemburg, zeichnete und malte 18
Stunden lang non-stop. Sie schuf über 900 Vogelzeichnungen
und 100 farbige Bilder. Das ist persönlicher Rekord.

Gabor Horváth, Ungarn, stellte in San Diego (USA) einen neuen Rekord im Dauer-
Lesen auf: 27:27 Stunden las er aus der Gedichtsammlung „27.000 Aspiration Plants“
(27.000 Strebsamkeitspflanzen) des Autors Sri Chinmoy. Der Rekord wurde vom
05.11.03 bis 06.11.03 im Rahmen der IC aufgestellt.

Guinness Rishi kam extra aus Indien, um an den IC teilzu-
nehmen und zuzuschauen. Er stellte einen persönlichen
Rekord im Ketchuptrinken auf: in einer Zeit von 3:13:78
min trank er 614 g Ketchup mit einem 6mm Durchmesser
starkem Strohhalm aus zwei Flaschen. Danach präsentierte
er die Bauweise eines Würfelzucker-Turmes.

Martin Kaftan, Schweiz, wählte
eine sehr spezielle Diät zu Mittag:

er erreichte einen neuen persönlichen Rekord im Essen
von Hühnereiweiß und verzehrte dafür ganz gemütlich
das Eiweiß von 40 Eiern, die er zuvor getrennt, dann
gebraten und gewürzt hatte. Das Essen dauerte 11:37
min – guten Appetit!

Michael Dinauer, Deutschland, ein echter Oktoberfest-
Kellner, ist es gewöhnt, schwere Bierkrüge zu tragen. Er
war inspiriert, den Guinness Rekord des Bierkrügetragens
über 40 Meter herauszufordern. Er versuchte es mit 19 Krü-
gen und schaffte es, 17 mit alkoholfreiem Bier gefüllte Krü-
ge unbeschadet (+/- 10% pro Glas ist erlaubt) über die
Strecke zu  bringen. Das ist neuer Guinness-Rekord.
Nebenbei: ein voller Maßkrug wiegt satte 1,3 kg. Er starte-
te mit 19 Krügen, das macht ein Gewicht von 24,7 kg!

Belachew Girma, Äthiopien, begeisterte Zuschauer und Medien
mit seinem neuen Rekord im Dauerlachen, den er mit 2 Stunden
und 14 Minuten aufstellte. Er zitierte Dr. M. Catir: ...Lachen ist ein
Ausdruck inneren Glücklichseins, das nur kom-
men kann, wenn wir den Sinn des Lebens
verstehen. Der wahre Sinn des Lebens ist,
dass jeder Mensch ein einzigartiges Talent be-
sitzt, um es er der Welt zu anerbieten, zu
geben und nicht, sich darauf zu konzentrie-
ren, was man von der Welt nehmen kann...“
Belachew zeigte einen neuen Rekord: Hand-

stand-Überschlag, wobei er die zwei Keramikplatten am Boden nur
zwei Fingern berührt (jede Hand ein Finger). Bei seinem dritten
Rekord kämpfte er im „Schulterkampf“ gegen 5 Personen gleichzei-
tig. Jeder hüpft auf einem Bein. Das andere Bein wird mit einer
Hand gehalten. Wer das Bein loslässt, hat verloren. Belachew be-
siegte seine 5 Gegener in 36 Sekunden.

Belachew: one
finger jump

Gunther in
concentration

Niemand kann die Schönheit, die Kraft
und die Wonne des Sich-Selbst-Besiegens

überschätzen.
Sri Chinmoy

Nobody can overestimate the beauty,
The power

And the de light of self-conquest.




